
Mit gnadigster Erlaubniß
nird

heute Donnerstag den 6. Jänner l8a,
von der

deutschen Schauspieler-Gesellschaft
aufgeführt:

D«s neue SonMgsllnd.

Eine komische Oper in » Aufzügen, Musik von W- Müller.

Personen:

Herr von Hasenkopf,......
Madame Klara, jcine Schwester, . . . .
Henriene, seine Tochter, - . . . .
Naier, Hauptmann, Klarens Stiefsohn, » . .
Herr von Heinzcnfeld, Henriettens bestimmter Bräuti¬

gam, ........
tisette, Henriettens Mädchen,.....
Johann, Valers Diener, Fourierschütze, .
Jaqucs, ein .^«seur,.......
Em Hausmeister, ........

Herr Federsen.
Mad. Gollmick.
Mao. Kiel.
Herr Kiel.

Herr Keer.
Mao Lüders.
Herr Lay.
Herr Pappel.
Herr Setbach.

Sechste Vorstellung im drillen Abonnement.

Der am Neujahrstag gehaltene Prolog ist bei Hrn Zeppenfeld in der
Kapuzilurgaüe zu 4 stbr. zu haben; auch ist dort zu haben die Gei¬
ste l bürg, eine komische Oper m 2 Akten von Hrn. Franz Hochkirch,
zu 15 stbr.

Die Eingangsgelder sind:

Parquet 40 stbr. — loge 30 stbr. — Gallerie »5 stbr »^ Parterre 10 stbr.
Billets sind nur an dem Tage gültig, an welchem sie gelößt werden.
Kinder zahlen auf die zwei ersten Plätze die Hälfte.

Die Billets sind beim Kassier Prinz auf der Bergerstraße zu haben.

Es wird gebeten, keine Hunde mit in das Schauspielbaus zu bringen.

Der Anfang ist präcise halb 6, das Ende um halb 9 Uhr.

Ocdcu/t i» »er B »« tm « »' sch t n vuchtiuck««.
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